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„Jetzt für die Zukunft“

In Dornbirn gibt es in Kürze ein neues Pilotprojekt im Sozialbereich: Das so genannte
„Community Nursing“ startet im Stadtteil Schoren. Frei übersetzt sind Community Nurses
Gemeindepfleger:innen, die ein wichtiges Bindeglied zwischen der Verwaltung, bestehenden
Sozialeinrichtungen und den Bürger:innen in Dornbirn darstellen. Bürgermeisterin Dipl.-Vw.
Andrea Kaufmann: „Mit diesem Berufsbild sollen die Gesundheitskompetenz und die soziale
Teilhabe von Bürger:innen gestärkt werden. Die Community Nurses vernetzen, informieren
und vermitteln passgenaue Unterstützungsformate.“ Von Anfang an soll das Projekt für und
mit den Bürger:innen Dornbirns gestaltet werden. Eine Projektwerkstatt am 14. März bildet
die Auftaktveranstaltung zu diesem breiten Beteiligungsprozess.

Das Pilotprojekt „Community-Nursing“ schafft und erleichtert durch persönliche und dauerhafte Kontakte
mit den Bürger:innen und Haushalten individuell passende Zugänge zu den weitreichend existierenden
Service- und Hilfeangeboten. Der präventive Ansatz, die persönliche Verbindung zu den Haushalten und
das Setzen von Aktivitäten schon vor dem Eintreten einer Pflegebedürftigkeit oder einer Überlastung,
steht im Vordergrund. So werden zum Beispiel ältere Menschen oder pflegende Angehörige dabei
unterstützt, ihren Alltag möglichst gesund zu meistern.

Die Community Nurse setzt selbst keine pflegerischen Handlungen, sondern arbeitet im bestehenden
Systempartner- Netzwerk Soziales und Gesundheit, dort werden Informationen ausgetauscht und Impulse
gemeinsam und effizient bearbeitet. Hier geht es darum schon jetzt an die Zukunft zu denken und
Probleme abzufangen, bevor sie erst entstehen. „Wir freuen uns sehr, dieses zukunftsweisende Projekt
gemeinsam mit der Bevölkerung anzugehen. Ich freue mich auch, dass die Partner:innen in Dornbirn,
unter anderem der Krankenpflegeverein Dornbirn, so motiviert mit an Bord sind und dieses Pilotprojekt
tatkräftig unterstützen,“ betont Sozialstadträtin Marie-Louise Hinterauer.

Jetzt für die Zukunft

Das Pilotprojekt Community Nursing wird von der Europäischen Union gefördert und ist aktuell bis Ende
2024 vorgesehen. Österreichweit starten 123 dieser Projekte, in Vorarlberg sind fünf Gemeinden mit
dabei. Die jeweiligen Voraussetzungen sind von Gemeinde zu Gemeinde grundverschieden. Die Stadt
Dornbirn beginnt das Pilotprojekt im Stadtteil Schoren und will die passgenaue Form des Projekts hier
gemeinsam mit der Bevölkerung erarbeiten. Alle sind gefragt. Denn die Zukunft geht uns alle an. Die
generationsübergreifenden Themen „Pflege“ und „gesundes Leben daheim“, ob im Alter oder in einer
außergewöhnlichen Lebenssituation, berühren nicht nur die betroffenen Menschen selbst, sondern das
gesamte soziale Umfeld. Familie, Freundeskreis ebenso wie Nachbarschaft und die öffentliche
Gemeinschaft. Dieses große Netzwerk rechtzeitig aufzubauen und zu einem tragfähigen Netz zu
verknüpfen ist das große Ziel von Community Nursing. Dieses Netz soll jetzt für die Zukunft geflochten
werden – mit Ihrer Mitarbeit! Nützen Sie die Gelegenheit, jetzt für die Zukunft unserer Stadt mitzudenken
und mitzugestalten bei der ersten Projektwerkstatt zum Community Nursing. Diese Projektwerkstatt
markiert den Start, es sind weitere Angebote und Möglichkeiten zur aktiven Teilnahme und Beteiligung
geplant.
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Jetzt für die Zukunft…mitgestalten 

Projektwerkstatt „Community Nursing“
Montag, 14. März 2022 18:00 Uh
Stadtbibliothek Dornbirn, Schulgasse 44
Anmeldung unter projektwerkstatt@dornbirn.at
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